
Museen, Rundgänge 
& Führungen

Rundgänge & Führungen 
für Gruppen ganzjährig

Geführte Wanderung durch den 
Naturpark Blockheide

Gmünder Altstadtrunde 

Führung durch das ehemalige 
Flüchtlingslager

Info & Buchung: 
+43 2852/52506-100 bzw. 101
tourismus@gmuend.at

Stadtmuseum

Stadtplatz 26, 3950 Gmünd

Öffnungszeiten:
Mai bis September
MO – FR 10:00 – 16:30 Uhr
SA, SO & Feiertag 
09:00 – 12:00 Uhr

Glas- & Steinmuseum

Stadtplatz 26, 3950 Gmünd

Öffnungszeiten:
Mai bis September
MO – FR 10:00 – 16:30 Uhr
SA, SO & Feiertag 
09:00 – 12:00 Uhr

Haus der Gmünder 
Zeitgeschichte

Weitraer Straße 107
3950 Gmünd

Öffnungszeiten:
Mai bis Oktober
täglich 10:00 – 16:30 Uhr

  www.gmuend.at

 G E M E I N S A M  M I T  D E R

Geschichte 
verbunden

Soweit in diesem Magazin auf natürliche Personen bezogene Bezeichnungen nur in männ-
licher Form angeführt sind, beziehen sie sich auf Frauen und Männer in gleicher Weise. Bei 
der Anwendung der Bezeichnung auf bestimmte natürliche Personen wird die jeweils ge-
schlechtsspezifische Form verwendet.

Impressum: Medieninhaber & Herausgeber: Stadtgemeinde Gmünd; Schremser Straße 6, 3950 Gmünd; 
Telefon: 02852/52506-100, Fax: 02852/52506-501, E-Mail: stadtgemeinde@gmuend.at; Gestaltung: 
www.annahelmreich.at; Druck: Berger Print GmbH; Text: www.zeilenumbruch.at; Fotos: Philip Anderl, 
Pixabay, Waldviertel Tourismus, Stadtgemeinde Gmünd, Sole Felsen Welt, Allegro Vivo, NÖ Museums-
management/Nadja Meister, Mag. Ernst Wandaller, Dieter Manhart; Trotz sorgfältigster Bearbeitung 
Druck- und Satzfehler vorbehalten. Dieser Folder wurde Rahmen des Projektes FMP/KPF AT-CZ 2014-
2020 durch das Programm „INTERREG V-A Österreich-Tschechische Republik“ für die Programmperio-
de 2014-2020 gefördert und durch Eigenmittel der NÖ.Regional.GmbH kofinanziert.

Information & Beratung

facebook.com/gmuend.at

  www.gmuend.at

Tourismusinformation Gmünd 
Schremser Straße 6 
3950 Gmünd (Stadtamt/Rathaus) 
+43 2852 525 06 -100
tourismus@gmuend.at

Informační centrum
Revoluční 228
378 10 České Velenice (Fenix) 
+420 384 758 011
info@meu.velenice.cz

facebook: Informační centrum 
České Velenice

  www.velenice.cz



Geschichte 
erleben 
Alte Huf- & Wagenschmiede
Stadtplatz 11
3950 Gmünd
Termine Schaumschieden 
unter www.gmuend.at

Infopoint 
„Eiserner Vorhang“
Fußgängergrenzübergang 
Bleylebenstraße
(auf tschechischer Seite des 
Grenzübergangs)
Ganzjährig zugänglich

Replik des 
historischen O-Busses
Fahrten finden ab einer 
Mindestteilnehmerzahl 
von vier Personen statt.
+420 602 377 111
infocentrum@meu.velenice.cz
nppribylova@meu.velenice.cz

Veranstaltungs- & 
Ausstellungszentren
Palmenhaus Gmünd
Schloßparkgasse 4
3950 Gmünd
www.gmuend.at

Kulturhaus Gmünd
Hans-Lenz-Straße 13
3950 Gmünd

Subetasch
Ehem. Bobbin-Fabrik
Roseggergasse 2
3950 Gmünd
www.subetasch.org

Eisenberger Fabrik
Litschauer Straße 23
3950 Gmünd
www.eisenberger-fabrik.at

Carl-Hermann-Haus
Fuchssteinweg 16
3950 Gmünd-Grillenstein
www.carlhermann.at

Kirchen
Pfarrkirche St. Stephan
Stadtplatz 45
3950 Gmünd
www.st.stephan.gmuend.at

Pfarrkirche Herz-Jesu
Lagerstraße 61
3950 Gmünd
www.herz-jesu.gmuend.at

Evangelische 
Friedenskirche
Bahnhofstraße 36
3950 Gmünd
www.evang-gmuend-waidhofen.at

Pfarrkirche St. Agnes 
in České Velenice
Palackého 489
378 10 České Velenice
www.farnostsuchdol.webnode.cz

Vielfältige Museen

TIPP

Das Gmünder Stadtmuseum zeugt 
von der geschichtlichen Entwicklung 
seit dem 12. Jahrhundert. Das Haus 
der Gmünder Zeitgeschichte ist nicht 
nur räumlich ein Teil des ehemaligen 
Flüchtlingslagers – es befasst sich 
auch mit der Gmünder Geschichte 
ab diesem Zeitpunkt bis zur 
Grenzöffnung und der Gegenwart. 

Von den vielfältigen Zweigen von 
Handwerk und Industrie berichten 
das Glas- und Steinmuseum sowie 
die Alte Huf- und Wagenschmiede.

Im Jahre 1200 von den 
Kuenringern gegründet 
war Gmünd lange eine 
beschauliche Kleinstadt. 

Zu einem bedeutsamen Punkt der europäischen 
Geschichte entwickelte sich Gmünd 1871 mit der 
Eröffnung der Franz-Josefs-Bahn. In der Zeit 
des ersten Weltkriegs wurde Gmünd aufgrund 
der Verkehrsanbindung als Standort für eines der 
größten Flüchtlingslager der k.u.k. Monarchie 
ausgewählt.

Im Rahmen der Friedensverhandlungen 
von St. Germain wurden der Bahnhof und 
13 Gemeinden des Gmünder Bezirks 
an die Tschechoslowakei angegliedert. 

Als im November 1989 der Eiserne Vorhang fällt, 
stehen sich die einst vereinten Regionen Gmünd und 
České Velenice nach Jahrzehnten der Trennung wieder 
gegenüber. Die Europäische Idee der Verbindung 
lebt in Gmünd und 
České Velenice – 
die Freude über 
die neuen 
Möglichkeiten 
der Verbindung 
ist groß.

  www.gmuend.at

  www.velenice.cz


